
                                                                                                       

 

 

 

 

das Jahr 2015 war für unsere Gemeinde sehr aktiv und ereignisreich. Aus 

diesem Grund möchte ich das vergangene Jahr noch einmal Revue passieren 

lassen und ein paar Worte an Sie richten: 

Zu Beginn dieses Jahres wurde unsere Homepage wie geplant fertiggestellt und 

freigeschaltet. Es freut mich sehr, dass diese sehr gut angenommen wird und 

mittlerweile schon rund 60.000 Besucher verzeichnen kann. Hier hat jeder, aus nah 

und fern, die Möglichkeit sich über unsere Gemeinde zu informieren und ist stets auf 

dem neusten Stand. 

Im Frühjahr haben wir in unserem Flur und Wald insgesamt 3800m Gräben entlang 

der Wege frei räumen und säubern lassen. 

Auch im Rahmen unserer Flurzusammenlegung wurden wieder einige Wege (für 

unsere Gemeinde kostenfrei) verbessert und ausgebaut. Leider konnte jedoch noch 

keine Zuteilung der neuen Flurstücke durchgeführt werden. Wir sind aber guter 

Hoffnung, dass dies evtl. im kommenden Jahr erfolgen kann. 

Im Mai fand die endgültige Fertigstellung unserer römischen Villa zum „Museum in 

der Landschaft“ statt. Dieses in Rheinland-Pfalz einzigartige und von Land und EU 

mit 65% geförderte Projekt wurde am 19. Juli feierlich eröffnet. Auch wenn das 

Wetter nicht ganz so gut mitgespielt hat, war diese Eröffnung ein wahrer Erfolg. Wir 

haben uns als „Bodenbach“ sehr gut präsentiert und erzielten darüber hinaus einen 

Gewinn von 1345€, der für die Dorfpflege eingesetzt wurde. An dieser Stelle möchte 

ich mich noch einmal recht herzlich bei Allen bedanken, die zum Gelingen dieses 

Festes beigetragen haben. 

Eine Woche später war das Eifel-Rallye-Festival mit über 150 historischen 

Rallyefahrzeugen bei uns zu Gast. Bei diesem spektakulären Ereignis hatten wir 3 

Zuschauerpunkte in unserer Pfarrei. Diese wurden von den ortsansässigen Vereinen 

betreut und auch die Absicherung der Streckenführung, führten die Feuerwehren 

Borler, Bongard und Bodenbach gemeinsam durch. Die Zusammenarbeit der 

Hauptvereine und Feuerwehren unserer 4 Ortsgemeinden war erstmalig, steigerte 

den Zusammenhalt und brachte nebenbei noch ein paar Euros für die 

Vereinskassen ein,  ganz große Klasse. 

Im Sommer gründete sich eine Gruppe freiwilliger Rentner, die nun ehrenamtlich 

Arbeiten in und um unsere Gemeinde verrichten. Diese „fleißige Rentnertruppe“ ist 

eines der besten Aktionen die einer kleinen Gemeinde, wie unserer, passieren kann. 

Sie führen viele verschiedene Arbeiten durch, die das ganze Jahr über in unserer 

Ortsgemeinde anfallen. So wurden zum Beispiel Ruhebänke saniert, Hecken 

geschnitten, Pflasterarbeiten durchgeführt und auch unser Sauerbrunnen konnte auf 

diesem Wege saniert werden. Für diese und viele weitere Arbeiten möchte ich allen 

freiwilligen Rentnern im Namen des Ortsgemeinderates und der Ortsgemeinde 

Liebe Bodenbacher 

Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

 



Bodenbach ganz herzlich „DANKE“ sagen. Wer Interesse hat, sich im Rahmen 

dieser Truppe anzuschließen, ist hierzu gerne eingeladen. 

Im Spätsommer startete die Bürgerhaussanierung außen: Außenanstrich incl. 

Sanierung der Fenster, neue Eingangsbeleuchtung, neue Rampe am 

Behinderteneingang, Isolierung im Bodenbereich am Nordgiebel und Installation des  

Ortswappens mit Beleuchtung. Hierbei konnte durch Eigenleistung viel Geld 

eingespart werden. 

Darüber hinaus musste in unserem Feuerwehrhaus eine Gasheizung installiert 

werden, da es im Winter immer wieder zu Problemen mit Feuchtigkeit und Schimmel 

kam. Auch das Zwischendach wurde im Rahmen dieser Aktion isoliert und mit einer 

Holzdecke verblendet. Diese Maßnahme wurde in Eigenleistung der 

Feuerwehrkameradinnen und Kameraden durchgeführt und konnte zu 100% aus 

Mitteln von RWE Aktiv vor Ort, dem Bürgerdienst Vulkaneifel sowie der 

Verbandsgemeinde Kelberg finanziert werden und kostete unsere Gemeinde keinen 

Euro. 

Zuletzt wurden rund 3000m Wirtschafts- und Waldwege freigeschnitten und konnten 

somit wieder zugänglich gemacht werden. 

Um eine fortschrittliche Gemeinde zu sein und auch zu bleiben, haben wir uns dazu 

entschlossen an dem kommunalen Förderprogramm Abriss und Vitalisierung 

teilzunehmen. Hierdurch können in Zukunft Fördergelder, für den Abriss von 

Schandflecken oder für die Vitalisierung leer stehender Gebäude erlangt werden. 

Ebenso halten wir uns in Sachen Zukunftsprojekte oder Förderprogramme für die 

Dorfinnenentwicklung auf dem neusten Stand. 
 

Dies sind nur einige von vielen Dingen die uns im vergangenen Jahr beschäftigt 

haben. Sollten Sie Fragen oder Anregungen haben, stehe ich Ihnen gerne, 

gemeinsam mit den Ratsmitgliedern zur Verfügung. Desweiteren können Sie sich 

auch im Internet jeder Zeit unter www.bodenbach-eifel.de informieren und über 

einen netten Gästebucheintrag würde ich mich ebenfalls sehr freuen. 
 

Zum Schluss möchte ich mich ganz herzlich bei Allen bedanken, die unsere 

Gemeinde, egal in welcher Form, im letzen Jahr unterstützt haben. Darüber hinaus 

möchte ich alle anderen ermuntern, sich ebenfalls in das Gemeindeleben mit 

einzubringen. Eine kleine Gemeinde wie Bodenbach kann nur aktiv sein und 

bleiben, wenn sie von jedem einzelnen unterstützt und mit Zusammenhalt in der 

Gemeinschaft und in den Vereinen gelebt wird. 

 

Nun wünsche ich Ihnen allen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest 

im Kreise Ihrer Liebsten, 

sowie einen guten Rutsch und ein glückliches Jahr 2016. 

Vor allem aber Gesundheit und Zufriedenheit für Sie und Ihre Familien. 

 

Ihr Ortsbürgermeister Thorsten Krämer 

http://www.bodenbach-eifel.de/



